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Organisationsstruktur (I)

Organisationseinheit:

Fakultät für Sozial-
wissenschaften

Subeinheiten:

üInstitut für PKW
üDemografie
üInternationale Entwicklung
üKultur- und 
Sozialanthropologie
üPflegewissenschaft
üPolitikwissenschaft
üSoziologie
üStaatswissenschaft
üWissenschaftsforschung
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Organisationsstruktur (II)

Dekan:
Univ.-Prof. Dr. Hajo Boomgaarden, PhD

Vizedekaninnen:
Univ.-Prof. Dipl.-Pol. Dr. Michaela Pfadenhauer
Univ.-Prof. Dr. Petra Dannecker, M.A.

Studienprogrammleitung (SPL 22) PKW:
Mag. Dr. Petra Herczeg, Privatdoz.
Univ.-Prof. Dr. Folker Hanusch (Vize-SPL)
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Organisationsstrukturen (III)

StudienServiceCenter (SSC) Sozialwissenschaften

StudienServiceStelle (SSSt) PKW
Manuela Hochschwendner (7. Stock)
Mag. Ruth Libiseller, Bakk. phil. (7. Stock)
Nicole Nikolic (EG)
Lisa Unterreiter, BA MA (EG)

SPL-Assistenz
Lisa Ruttner, BA (EG)
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Mindeststudienleistung

◦ Für jene Studierenden, die ab dem Wintersemester 2022/23 zu 
einem Bachelor-oder Diplomstudium zugelassen werden, gilt die 
Verpflichtung, in den ersten vier Semestern eine Studienleistung 
im Umfang von mindestens 16 ECTS-Anrechnungspunkten zu 
absolvieren. Kann die Leistung nicht erbracht werden, erlischt die 
Zulassung nach vier Semestern (Sperre).
◦ Die Studierenden werden in Zukunft über u:space von Beginn 
ihres Studiums an über den Fortschritt informiert. Studierende, die 
Gefahr laufen, die erforderlichen Punkte nicht zu erreichen, 
müssen lt. Gesetz gewarnt werden.
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Rechte der Studierenden (I): § 59 UG 2002 (1)

Den Studierenden steht nach Maßgabe der gesetzlichen
Bestimmungen Lernfreiheit zu.

Sie umfasst insbesondere das Recht ... 

1. ... sowohl an der Universität, an der Sie zum Studium
zugelassen wurden, als auch an anderen Universitäten die
Zulassung für andere Studien zu erlangen.

2. ... nach Maßgabe des Lehrangebotes und der Vorgaben des
Curriculums aus Lehrveranstaltungen auszuwählen.
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Rechte der Studierenden (II)

Sowie das Recht ...

3. ... neben einem ordentlichen Studium an der Universität der
Zulassung oder anderen Universitäten das Lehrangebot zu nutzen,
für welches die Studierenden die in den Curricula festgelegten
Anmeldungsvoraussetzungen erfüllen;

4. ... die facheinschlägigen Lehr- und Forschungseinrichtungen
und die Bibliotheken an allen Bildungseinrichtungen, an denen sie
zum Studium zugelassen wurden, nach Maßgabe der
Benützungsordnungen zu benützen;

10



Rechte der Studierenden (III)

8. ... als ordentliche Studierende nach Maßgabe der universitären
Vorschriften Prüfungen abzulegen;

9. ... nach Erbringung der in den Curricula vorgeschriebenen
Leistungen akademische Grade verliehen zu erhalten;

§ 59 (3) UG 2002:

Prüfungstermine sind jedenfalls für den Anfang, für die
Mitte und für das Ende jeden Semesters anzusetzen.
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Rechte der Studierenden (IV):

UG 2002§76 Abs. 1 und Abs. 2

Die Leiterinnen und Leiter der Lehrveranstaltungen haben vor Beginn
jedes Semesters die Studierenden durch Eintragung in das
elektronische Vorlesungsverzeichnis (VVZ) u.a. folgende Punkte
bekannt zu geben:

• Ziele und Inhalte der LV
• Methoden der Vermittlung
• Sprache, in der die LV gehalten wird
• Art der Leistungskontrolle (schriftlich / mündlich)
• Mindestanforderungen für eine positive Beurteilung (inkl. 

Anwesenheitsregelung)
• Beitrag der einzelnen Teilleistungen zur Beurteilung

12



Aufnahme in LVs, Anwesenheit & No-Shows

• Wer korrekt für eine pi-LV angemeldet ist und in der 1. Einheit 
erscheint, gilt als aufgenommen und wird beurteilt. 

• Ist man zu einer LV angemeldet, aber erscheint – ohne 
Angabe eines wichtigen Grundes – nicht zur 1. Einheit, wird 
man abgemeldet. Nie teilgenommen = keine Beurteilung. 

• Zumindest einmal teilgenommen: Alle Studierende, die in eine 
LV aufgenommen sind und auch nur einmal anwesend waren, 
werden beurteilt.

• Bei Abbruch einer LV während des Semesters (ohne 
wichtigen Grund), erfolgt eine negative Beurteilung. 
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Pflichten der Studierenden: § 59 (2) UG 2002
Die Studierenden haben …

1. … der Universität, an der eine Zulassung zum Studium besteht,
Namens- und Adressänderungen unverzüglich bekannt zu geben;

2. … die Fortsetzung des Studiums der Universität, an der die
Zulassung zu einem Studium besteht, jedes Semester während der
allgemeinen Zulassungsfrist zu melden;

3. … sich bei vorhersehbarer Studieninaktivität zeitgerecht vom
Studium abzumelden;

4. … sich zu den Prüfungen fristgerecht an- und abzumelden.
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Das Bachelorstudium PKW ...

… ist ein ordentliches Studium.

… dient der wissenschaftlichen Berufsvorbildung und der 
Qualifizierung für berufliche Tätigkeiten im Bereich der 
gesellschaftlichen Kommunikation, die eine Anwendung 
wissenschaftlicher Erkenntnisse und Methoden erfordern.
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Das Bachelorstudium PKW ...

… besteht aus folgenden Fächern:

• Pflichtfächer (87 ECTS)

• Wahlfächer (33 ECTS)

• Erweiterungscurricula (60 ECTS)

Insgesamt: 180 ECTS
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Was bedeutet ECTS-Punkte?

... European Credit Transfer System.

... als einheitliche Maßeinheit für Studienleistungen.

... geben Auskunft über den Arbeitsaufwand, um eine LV erfolgreich 
zu absolvieren. 

• Beispiel: 1 ECTS = Arbeitsaufwand von 25 Stunden á 60 Minuten.

... für Mindeststudienzeit: 30 absolvierte ECTS pro Semester.
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Verschiedene Typen von Lehrveranstaltungen:

Prüfungsimmanente LV

= Proseminare (PS), Seminare
(SE), Übungen (UE), Tutorien, ... 

... dienen der Vermittlung von
einführenden oder vertiefenden Wissen; 
insb. der Anleitung zum selbstständigen
Wissenserwerb. 

... Anwesenheitspflicht, 
Platzbeschränkungen (15-30 TN)
... verschiedene Teilnoten und 
-beurteilungen: Hausübungen, Tests,
Mitarbeit ergeben Gesamtnote.

Nicht prüfungsimmanente LV 

= Vorlesungen (VO)

... dienen der Vermittlung eines 
Überblicks der Grundbegriffs, der
wesentlichen Entwicklungen und
des aktuellen Forschungsstandes
der jeweiligen Teildisziplin. 

... keine Anwesenheitspflicht

... Prüfung am Ende des
Semesters (+ 3 weitere Termine).
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Wie ist das Studium aufgebaut? (I)
Pflichtfächer:

• Studieneingangs- und Orientierungs-Phase (STeOP): Modul A 
+ B

• GESKO A Theorien und Praxis der gesellschaftlichen 
Kommunikation

• METH Methoden der Publizistik- und 
Kommunikationswissenschaft

• THEO Theorien der Publizistik- und 
Kommunikationswissenschaft

• FOPRAX Forschungspraxis

• BACH Bachelor-Modul

(ges. 87 ECTS)
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Wie ist das Studium aufgebaut? (II)

Wahlfächer:

• SPEZI Spezialgebiete der Publizistik- und 
Kommunikationswissenschaft

• GESKO B Praxisfelder der gesellschaftlichen Kommunikation

(ges. 33 ECTS)
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Wie ist das Studium aufgebaut? (III)

Erweiterungscurricula (ECs):

... dienen der Ergänzung und Vertiefung.

... auszuwählen aus den EC-Angebot inkl. INSOWI A und B 

... sowie 15 ECTS Alternative Erweiterung

(ges. 60 ECTS)
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1. Semester

• STEOP A und STEOP B

• GESKO A Theorien und Praxis der gesellschaftlichen 
Kommunikation
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StudienEingangs- und OrientierungsPhase (STEOP):
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GESKO A Theorien und Praxis der 
gesellschaftlichen Kommunikation

• VO JOUR Theorien und Praxis des Journalismus

• VO PR Theorien und Praxis der Öffentlichkeitsarbeit

• VO WERB Theorien und Praxis der Werbung und 
Marktforschung
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METH Methoden der PKW
ab dem 2. Semester

Voraussetzung STEOP A + B

• VO QUANTI Quantitative Datenerhebungsmethoden

• UE QUANTI Quantitative Datenerhebungsmethoden

• VO STADA Statistische Datenanalyse

• UE STADA Statistische Datenanalyse

• VO QUALI Qualitative Methoden

• UE QUALI Qualitative Methoden
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THEO Theorien der PKW
ab dem 2. Semester

Voraussetzung: STEOP A + B

• VO PSYCH Medienpsychologie

• VO KSOZ Kommunikationssoziologie

• VO KPOL Medien- und Kommunikationspolitik

• VO WIRK Rezeptions- und Wirkungsforschung

• VO POLKO Politische Kommunikation

• VO KORRE Kommunikationsrecht
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SPEZI Spezialgebiete der PKW
Voraussetzung: STEOP A + B

Aus den angebotenen Wahlpflichtfächern sind drei Vorlesungen auszuwählen: 
• PAED Medienpädagogik
• OEKO Medienökonomie
• KOME Kommunikationsethik
• GEME Gender und Medien
• EVA Qualitäts- und Evaluationsforschung
• GEKO Gesundheitskommunikation
• HIKO Historische Kommunikationsforschung
• INNO Medieninnovation
• ETHNI Medien und ethnische Minderheiten
• VISKO Visuelle Kommunikation
• SOME Theorie und Praxis von Social Media-Kommunikation
• PA Theorie und Praxis der Public Affairs
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GESKO B Praxisfelder der gesellschaftlichen 
Kommunikation

Voraussetzung: STEOP A + B und GESKO A

Praxisfelder: 

• JOUR Journalismus

• PR Öffentlichkeitsarbeit

• WERB Werbung und Marktforschung
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GESKO B Praxisfelder der gesellschaftlichen 
Kommunikation (II)

Variante GESKO B1
Es sind zwei Praxisfelder auszuwählen für die jeweils eine Übung 
(AT) und zwei aufbauende Übungen (UE) zu absolvieren sind. 

Variante GESKO B2
Es ist aus allen drei Praxisfeldern jeweils eine Übung (AT) zu 
absolvieren. Die drei aufbauenden Übungen (UE) können aus 
einem oder mehreren Praxisfeldern gewählt werden. 
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FOPRAX - Forschungspraxis

Voraussetzung: STEOP A + B und METH

• PS FOPRAX Proseminar Forschungspraxis

• SE FOPRAX Seminar Forschungspraxis

Das PS FOPRAX ist Voraussetzung für den Besuch des SE 
FOPRAX. 
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BACH - Bachelormodul

Voraussetzung: STEOP A + B, METH, FOPRAX

SE BASE - Bachelorseminar

31



Erweiterungscurricula oder Interdisziplinäre Module

Voraussetzung: STEOP A + B

Varianten: 
1. Erweiterungscurricula aus dem Angebot der Universität 
(60 ECTS)

2. Erweiterungscurricula (45 ECTS) + Alternative Erweiterung 
(15 ECTS)

32



Anmeldungen zu Lehrveranstaltungen

Im ersten Semester (Wintersemester 2023/24):
nur STEOP (A + B) & GESKO A besuchbar!

Erst nach der positiv absolvierter STEOP (A + B) kann man sich 
zu „höheren“ LVs anmelden (METH, THEO, SPEZI und ECs)!

35



Studieneingangsphase: VU
= Vorlesung mit Übungen (ges. 6 ECTS)

Übungsteil in Form von Fachtutorien: 

• Teilnahme am Fachtutorium ist verpflichtend.
• Werden von erfahrenen und geschulten Studierenden

geleitet und dienen der VERTIEFUNG.
• Beurteilung durch Fachtutor*innen (Note: 1-5).
• Benotung im Tutorium entspricht 40% der Gesamtnote; ergibt 

gemeinsam mit Assignments (20% MEKO, 30% FOLO) und 
der schriftlichen Teilleistung am Ende (40% MEKO, 30% 
FOLO) der VU die Gesamtnote. 

• Alle Teilleistungen müssen positiv abgeschlossen werden. 
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Präsenzfachtutorien

VU STEOP A: 
• VU MEKO Medien- und Kommunikationswissenschaftliche 

Theorien

VU STEOP B: 
• VU FOLO Kommunikationswissenschaftliche Forschungslogik 

und Wissenschaftsphilosophie

... sind Übungen mit Anwesenheitspflicht.

... in Kleingruppen zu rund 16 Personen.

... unterschiedliche thematische Schwerpunkte.

37



Wie funktioniert die Anmeldung für die 
Fachtutorien?

Anmeldung zum Präsenztutorium VU MEKO und 
VU FOLO

.... Präferenzvergabe

Beginn: Mo, 02.10. 2023,  um 9.00 Uhr 
Ende: Mi,  04.10. 2023,   um 18.00 Uhr

.... im Anschluss: Zuteilungslauf = abwarten
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Vorlesungsverzeichnis: https://ufind.univie.ac.at
• Zeigt alle Lehrveranstaltungen aller Studienrichtungen
• Enthält wichtige Infos: Titel, Art und Inhalt, LV-Leitung, Orts- und 

Zeitangabe, Art der Leistungskontrolle etc.  

OLV Bakk.-Studium WS 2015/16 39

Auf 
„Vorlesungsverzeichnis“ 
klicken



Vorlesungsverzeichnis: https://ufind.univie.ac.at
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Scrollen bis „22  Publizistik- und 
Kommunikationswissenschaft“ und 
„22.01 Bachelor Publizistik“ anklicken. 
So gelangen Sie zum gesamten Lehrangebot im 
Wintersemester 2023/24.



Vorlesungsverzeichnis: https://ufind.univie.ac.at
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FOLO- bzw. MEKO-Tutorium anklicken

Anmeldung für den Vorlesungs-Teil nicht vergessen



Vorlesungsverzeichnis: https://ufind.univie.ac.at

Wichtig: Auf eine Gruppe 
klicken, um Information zu 
Terminen & Thema zu erhalten



Vorlesungsverzeichnis: https://ufind.univie.ac.at
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Anmeldung für die 
gewünschte Gruppe



Automatische Weiterleitung zu u:space: 
https://uspace.univie.ac.at
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Login 



Anmeldung zu den Tutorien: https://uspace.univie.ac.at
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Bachelorstudium Publizistik- und Kommunikationswissenschaft 
auswählen, Modul STEOP A bzw. B (wird meist automatisch zugeordnet)



Vorlesungsverzeichnis: https://ufind.univie.ac.
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Die Ziffer 0 eingeben

Auf „Speichern“ klicken und danach 5 
Präferenzen auswählen



Vorlesungsverzeichnis: https://ufind.univie.ac.
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Die Ziffer 0 eingeben

Auf „Speichern“ klicken und danach 5 
Präferenzen auswählen

Präferenzen anklicken



Vorlesungsverzeichnis: https://ufind.univie.ac.
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Die Ziffer 0 eingeben

Zum Sortieren verschieben



Zusammenfassung: Anmeldung I

• U:FIND öffnen è Vorlesungsverzeichnisè Gruppe auswählen

• Ziffer 0 eingeben und 5 Präferenzen (= Gruppen) auswählen è
anmelden. 

(Anm.: Über die Reihung werden persönliche Präferenzen ausgedrückt. 

Wichtigstes Tutorium reihen Sie ganz oben, als zweites das 

Zweitwichtigste, ...)

• Zuteilungslauf è Platzvergabe

• Platz erhalten? è LV und Tutorium besuchen!
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Zusammenfassung: Anmeldung II
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Zusammenfassung: Anmeldung III

Achtung: Status
• „Angelegt“ ≠ „Angemeldet“ è Sie werden in diesem Status 

beim Zuteilungslauf nicht berücksichtigt. 
Problem: Die Anmeldung ist noch unvollständig bzw. 
Voraussetzungen sind nicht erfüllt

• Alles gut bei: „in Bearbeitung“, „Vorgemerkt“, „Angemeldet“

51



Nähere Infos zu den Fachtutorien und zur Anmeldung unter: 
http://fachtut-publizistik.univie.ac.at

• Infos zu freien Tutoriums-Plätzen ab Donnerstag, 05.10.2023 
10:00, wird laufend aktualisiert, 
„Anmeldung zu Fachtutorien“, ganz unten auf der Website. 

Wichtig: Anwesenheit beim 1. Termin ist für den weiteren
Verbleib im Tutorium und eine positive Absolvierung
obligatorisch.
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STEOP-Mentoring (Studentisches Peer-Mentoring)
STEOP- Mentor*innen

...  organisieren selbstständig Treffen mit Studierenden 
und unterstützen diese im ersten Semester bei: 

• Festigung der Studienentscheidung
• Kennenlernen von erfolgreichen Studierstrategien und 

Etablierung von Lerngruppen
• Lese- und/oder Lerntechniken
• Klärung offener Fragen zum Studium
• universitäres Lernen lernen
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STEOP-Mentoring (Studentisches Peer-Mentoring)
dieses Semester wird es nur eine Mentoring Gruppe geben:

• offene Termine
• Anmeldung: immer extra über Moodle
• das STEOP Mentoring wird immer an Donnerstagen 

stattfinden
• insgesamt 9 Termine
• am Institut, aber teilweise auch außerhalb
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STEOP-Mentoring (Studentisches Peer-Mentoring)

Anmeldung für STEOP-Mentoring

• Anmeldung zum STEOP: Mentoring direkt über den 
dazugehörigen Moodle-Kurs

220056 UE STEOP: Mentoring (2023WS)
von 2.10.2023, 9:00 Uhr bis 4.10. 2023, 12:00 Uhr

• Sie erhalten dadurch Zugang zum Moodle-Kurs
• Weitere Informationen zur Anmeldung und zum Ablauf finden 

Sie unter https://fachtut-publizistik.univie.ac.at/steop-
mentoring/
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https://fachtut-publizistik.univie.ac.at/steop-mentoring/


Herzlichen Dank für Ihre Aufmerksamkeit 
und 

viel Erfolg für Ihr Studium!
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